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Seminarablauf 
 
Freitag, den 18. März 2011 
 
Ab 17.00 Uhr Anreise 
18.30 Uhr  Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden, Peter Oedingen 
19.00 Uhr  Ordentliche Mitgliederversammlung des BDG 
21.00 Uhr  Geselliges Beisammensein 
 
Samstag, den 19. März 2011 
 
9.00 Uhr  Referat von Wolfgang Schmidt 

WOLFGANG SCHMIDT gibt Einblick aus dem Erfahrungsfeld der 
vielfältigen Tätigkeiten in und um die Entwicklung der Deutschen 
Gebärdensprache. 
Ehem. Lehrbeauftragter für DGS-Kurse an der Universität Hamburg 
und an der Universität Lüneburg - VHS-Kurse in DGS - politische 
Ausbildung in der SPD-Jugendorganisation. 
Einführung in die Diskussion zur Frage der Diskriminierung 
unserer Gebärdensprache in Bildung, Arbeit, Studium und Freizeit. 
 

10.30Uhr  Kaffeepause 
 
11.00 Uhr Vortrag mit Diskussion 

• UN-Konvention und die Auswirkungen auf uns 
• Diskriminierungsbeispiele 
• Die Rolle der DGS-Dozenten im Berufsfeld 
• Die Rolle des Bundesverbandes der DGS-Dozenten 

 
12.30 Uhr  Mittagspause 
 
14.00 Uhr  Workshop – was können wir tun? 

• Welchen Einfluss haben die DGS-Dozenten? 
•  Vermittlung von DGS ohne Kenntnis unserer Kultur 
• Gibt es Fragenkatalog im System „Unterricht“? 

 
15.30 Uhr  Kaffeepause 
 
16.00 Uhr  Vortrag und Diskussion 

•  Konfliktbewältigungsstrategie im Unterricht 
• Missverständnisse und Motivation 
• Rechte der lernenden Teilnehmerinnen 
• Dozenten im Kreuzfeuer der Kritik 

bitte wenden 
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18.00 Uhr Abendessen 
 
 
19.00 Uhr  Workshop : Fallübung in Kleingruppen 

• strategisches Vorgehen im Unterricht von Problemfällen 
• positive Resonanzen in den Vordergrund stellen 
• Zeit für kleine Konfliktgespräche 
• Umgang mit den schwächsten und den stärksten DGS Lernenden 

 
20.30 Uhr  Geselliges Beisammensein oder Bummel in der Altstadt Hannover 
 
Sonntag, den 20. März 2011 
 
9.00 Uhr Workshop: Unterrichtsübung in Kleingruppen 

• Was bedeutet eigentlich DGS-Unterricht? 
• Neue Modelle ? 
• Fähigkeiten als DGS-Dozenten überprüfbar? 
• Individuelle Unterrichtskonzepte 

 
10.30 Uhr  Kaffeepause 
 
11.00 Uhr  Auswertung und Ausblick unter der Leitung von Peter Oedingen 
 
12.00 Uhr  Mittagessen und dann Abreise 
 


